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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg
Bei größeren Jnſeraten u Wiederholungen hoher Rabatt
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Die Wahlen in Frankreich
Correſpondenz des General Anzeiger

L Paris 9 September
Die Wahlagitation in Frankreich für die am 29 d M ſtatt
findenden allgemeinen Neuwahlen iſt im vollen Gange
und bringt trotz der angewandten Vorſichtsmaßregeln auch ziemlich
viele Verdrießlichkeiten für die Regierung Daß die Boulan
giſten blätter Anklagen gegen die einzelnen Miniſter veröffent
lichen in welchen dieſe als ebenſo unehrenhafte Charaktere wie
unfähige Politiker hingeſtellt werden iſt nichts Neues mehr und
wird auch von den Geſchmähten nicht beſonders tragiſch genommen
wenngleich es nicht angenehm ſein mag ſich Tag für Tag einen
Dieb nennen zu laſſen unbehaglich iſt es ſchon daß es nicht ge
lungen iſt die offizielle Kandidatur Boulangers und Roche
forts in Paris zu verhindern Der Verſuch wurde allerdings
gemacht er gelang aber nicht und die Regierung muß ruhig mit
anſehen wie die Pariſer heute zur Wahl von Bonulanger und
Rochefort aufgefordert werden Darüber zu entſcheiden ob die
Wahl der beiden vom Staatsgerichtshofe Verurtheilten eventuell
als giltig zu betrachten iſt oder nicht ſteht allein der Kammer
zu und die Regierung würde ſich allerdings einer groben Ver
letzung der Wahlfreiheit ſchuldig gemacht haben wenn ſie nicht
einmal die Kandidatur der beiden Märtyrer hätte geſtatten
wollen Kluge Leute in Paris ſtellen es übrigens als ganz ver
fehlt hin daß man Rochefort durch ſeine Verurtheilung geradezu
an Boulanger kettete Dieſe Beiden hätte man trennen ſollen
und Boulangers Witz würde in ſeiner ganzen Armſeligkeit dage
ſtanden haben Henry Rochefort gehört zweifellos zu den excen
triſcheſten aber auch zu den geſcheidteſten Franzoſen ſein Name ift
heute noch eine Macht in Paris und man nimmt vielfach an
daß Rochefort eigentlich der Macher des ganzen Boulangismus
der General aber ſelbſt nur ein Werkzeug in ſeinen Händen ge
weſen iſt

Am Allerunangenehmſten kommt der franzöſiſchen Regierung
aber der Konflikt mit der katholiſchen Geiſtlichkeit der nun
gerade zu den Wahlen ausgebrochen iſt Die Kirchenpolitik war
von jeher die wunde Stelle der Pariſer Regierung Leute wie
Präſident Carnot verſtehen ſich mit der Kirche recht gut aber
dieſen Gemätzigten ſteht der große radikale Flügel gegenüber deſſen
Parole Los von Rom iſt Der Graf von Paris und Bou
langer haben ſich deshalb den Provinzialbewohnern welche die
radikalen Republikaner mit großem Argwohn beobachten auch mit
klugem Borbedacht als Vorkämpfer für die Rechte der katholiſchen
Kirche hingeſtellt und die Pariſer Regierung welche hieraus Be
einfluſſungen des Klerus fürchten mochte hat ſich nun verleiten
laſſen einen unglaublich dummen Streich zu begehen Miniſter
Conſtans hat in ziemlich ſchroffem Tone der geſammten Geiſtlich
keit jede Wahlerörterung verboten Dazu hat er indeſſen gar kein
Recht jeder Geiſtliche iſt Staatsbürger und es kann ihm Nie
mand verbieten in ruhiger und geſetzlicher Weiſe ſeine politiſchen
Anſchauungen klar zu legen Gegen dieſen Miniſterialerlaß der

Valdivia
Eine Novelle von Maurus Jokai

Mit des Verfaſſers ausſchließlicher Autoriſation fürs Deutſche
bearbeitet von Ludwig Wechsler

4 FortſetzungDie Nacht iſt mondlos doch ſternendurchſtrahlt die
Oberfläche des Morinkaſees iſt von einem grünen Blätter
teppich überzogen auf welchem ebenſo viele kleine Sterne
leuchten wie am Himmel oben

Der dichte Banganhain ringsum umgiebt den zauber
ſchönen See wie ein Tempel mit Tauſenden von grünen
Säulen während auf der Waſſerfläche von den prächtigſten
Altären aus rieſigen Blumenkelchen das allerhehrſte Opfer
der wonneſpendende Duft gen Himmel emporſteigt

Am Ufer des Sees auf einem kleinen runden Raſenplatz
halten die Hindufrauen das Opferfeſt Jn zwei Kreiſen
tanzen hundert der ſchönſten Jungfrauen und hundert kinder
loſe Frauen einen Reigen und ſingen zu dem großen Geiſte
der den Zeitpunkt des Erblühens ſowohl für die Pflanzen
unter dem Waſſer als auch für die in den Herzen ſchlum
mernden Gefühle kommen läßt

Wenn ſie Jemand von ferne ſähe würde man einen
Feenreigen zu erblicken meinen um den Nacken einer Jeden
iſt eine Kette geſchlungen aus leuchtenden Edelſteinen
Hunderte von kleinen Braſilkäferchen bilden dieſe zahlloſen
Edelſteine die die Hindufrauen auf Schnüre gereiht ſich
um den Hals ſchlingen und deren nnaufhörlich wechſelndes
Leuchten aus dem Smaragdgrünen ins Rubinrothe das Ge
funkel der prächtigſten Schmuckſachen überflügelt

In der Mitte des Kreiſes ſteht die Königin ſelbſt Um
den Hals Evoevas glänzt eine dreifache Schnur ein breiter
Gürtel umſchließt den biegſamen Leib und obſchon derſelbe
mit zahlloſen augenblendenden Glühwürmchen ausgelegt iſt

Nachdruck verboten

bei der Bevölkerung ſchon einen ſchlechten Eindruck von vornher
ein gemacht hat und als Zeichen der Schwäche aufgefaßt wird
proteſtiren nun verſchiedene Biſchöfe und jedenfalls wird dieſer
Zwiſt der Republik nicht zum Vortheil gereichen Verfügt man
aus Paris wirklich Maßregelungen von Geiſtlichen ſo würde das
dieſen wenig aber der Regierung gewaltig ſchaden

Jn dem Wahltrubel behauptet natürlich jede Partei daß ihr
der Sieg werden müſſe aber mit unbedingter Sicherheit kann
trotz des Ausſtellungserfolges heute noch kein Menſch ſagen ob die
Republikaner oder ihre Gegner ſiegen werden Die Monarchiſten
und Bonapartiſten ſind ſehr ſtark Da ſie noch dazu gemeinſam mit
den Boulangiſten vorgehen ſo iſt ziemlich ſicher anzunehmen daß
ſie einen Achtungserfolg erzielen werden Die Mehrheit in der
Kammer wird den Republikanern bleiben darauf rechnet die Re
gierung beſtimmt aber ſehr zweifelhaft iſt es ob dieſe Mehrheit
120 Stimmen oder nur 20 betragen wird Das Letztere iſt nicht
ausgeſchloſſen Jn keinem Falle werden die Republikaner freilich
gutwillig die Macht abgeben aus den Reden ihrer Führer ergiebt
ſich mit voller Deutlichkeit daß auch ſie nöthigenfalls einen
Staatsſt reich nicht ſcheuen werden um ſich an der Spitze zu
behaupten

Vom indiſchen Handel
Es iſt nur ein kleiner Theil des indiſchen Handels der in

Singapore und Colombo konzentrirt erſcheint allein derſelbe hat
ſich insbeſondere für Deutſchland von der höchſten Wichtigkeit er
wieſen Die engliſchen Anfiedelungen an der Straße von Malakka
Straits Settlements mit den Häfen Singapore und Penang um

faſſen ein ungeheuer großes Handelsgebiet welches auf der Halb
inſel Malakka ſelbſt und in Hinterindien vornehmlich in Siam
und Franzöſiſch Cochinchina ſowie in BritiſhBirma ferner ganz
beſonders in den großen und kleinen SundaJnſeln den Molukken
und einem Theile der Philippinen ſeine Hauptabnehmer und
Lieferanten findet Die Verbindung beider Häfen nach den Kultur
ländern iſt eine außerordentlich entwickelte Singapore wird von
allen europäiſchen Poſtlinien angelaufen welche nach China und
Japan gehen außerdem giebt es noch eine Menge Frachtlinien
welche beide Häfen berühren Colombo der Haupthafen von
Ceylon beherrſcht abgeſehen von dem Handel der Jnſel den
größten Theil der Oſt und Weſtküſte Hinterindiens Dieſe beiden
Zentralpunkte können und müſſen ihren Verkehr mit dem zunehmen
den Eingang europäiſcher Waaren in den mächtigen Hinterländern
und auf den Jnſeln in außerordentlicher Weiſe erweitern und um
gekehrt ergiebt ſich aus der Erſchließung jener Hinterländer eine
außerordentliche Fülle von Rohſtoffen welche für Europa von
größter Wichtigkeit ſind Singapore wird außerdem noch im Ver
kehre mit den deutſchen Südſee Kolonien eine beſondere Bedeutung
gewinnen Sobald die Produktivität Neu Guineas und des
Bismarck Archipels über das Stadium der Verſuche hinausge
kommen ſein wird iſt der Anſchluß der SüdſeeHäfen an Singa
pore und von dort nach Europa durchaus nothwendig und nahe
liegend

Jn den Straits Settlements iſt die Kopfzahl der Deutſchen
nächſt der der Engländer bei Weitem die ſtärkſte und zwar zählt
die engliſche Zivilbevölkerung im Ganzen 1556 die deutſche 205

verbreiten dieſelben doch kaum ſo viel Licht um die Umriſſe
der verführeriſchen Geſtalt erkennen zu laſſen Jn ihrem
dunklen Haar leuchtet indeſſen ein Stück glänzenden Lampyris
deſſen mondſcheingleiches Flimmern das Geſicht der ſchönen
Frau erreicht und daſſelbe mit einem bleichen Schimmer
übergießt

Wenn ſie Jemand ſehen könnte würde man ſie für Feen
weſen halten doch wer würde es wagen hierherzukommen
um ſie zu belauſchen um durch Verletzung des Heiligthums
den großen Geiſt zu erzürnen Sicherlich würde es kein
Hindu wagen ſelbſt wenn es ein Feind wäre

Der Spanier aber thut es auch wenn er ein guter
Freund iſt

Plötzlich wiederhallt der Banganhein von dem Geſchrei
wilder Männer erſchrocken rennen die Frauen in Gruppen
zuſammen denn Männer ſind in der Nacht des heiligen
Morinkafeſtes in die heiligen Haine eingedrungen

Valdivia war es mit hundertfünfzig ſeiner Gefährten
Als Evoeva ſah daß es Spanier ſeien trat ſie ſtolzen

Schrittes vor und fragte Valdivia muthigen uner
ſchrockenen Tones wie ſie am heiligen Morinkafeſte in dieſen
heiligen Hain einzudringen gewagt da doch zu dieſer Zeit
jeder Mann fern von hier ſein müßte

Valdivias Antwort beſtand darin daß er die ſchlanke
Geſtalt des wunderbaren Weibes umſchlang und einen heißen
Kuß auf deſſen vor Zorn glühende Wange drückte

Ein wüthender Weheruf ertönte bei dieſem Attentat
von den Lippen der Hindufrauen ein fremder Mann hat
die Königin geküßt Ein Kuß beleidigte die Königin in
der Morinkanacht Der Kuß eines fremden Mannes

Wie von Sinnen warfen ſich die Hindufrauen auf Val
divia und deſſen Gefährten und begannen einen grimmigen
Kampf mit denſelben ihrer Königin halber den Kampf
der Verzweiflung da ſchwache Frauen unbekleidete waffen
loſe zarte Geſtalten bepanzerte und bewaffnete Männer

Köpfe Es muß jedoch auf die außerordentliche Gefahr hinge
wieſen werden welcher der geſammte europäiſche Handel dort durch
die außerordentlich ſtarke Chineſen Einwanderung ausge
ſetzt erſcheint Die chineſiſche Bevölkerung in den Straits Settle
ments iſt gegenwärtig der malayiſchen an Kofzahl überlegen und
zwar hat man es hier keineswegs allein mit Kulis zu thun ſondern
hauptſächlich mit chineſiſchen Kaufleuten und Gewerbetreibenden
Jn den engliſchen Beſitzungen und zum Theil auch bereits auf den
Sunda Jnſeln hauptſächlich auf Sumatra iſt der überwiegende
Theil aller Handwerke und induſtriellen Anlagen in chineſiſchen
Händen Die chineſiſchen Kaufleute in Singapore und Penang
ſind bereits zu außerordentlichem Reichthum gelangt und ſind auf
dem beſten Wege ſich des äußerſt umfangreichen und vortheil
haften Zwiſchenhandels in den oben bezeichneten Handelsgebieten
zu bemächtigen Sogar der Grund und Boden in Singapore iſt
theilweiſe in chineſiſche Hände übergegangen eine Thatſache welche
unbedingt die Aufmerkſamkeit der Handelswelt herausfordert
Wenn gegenwärtig der direkte Verkehr chineſiſcher Großfirmen von
den Straits Settlements nach Europa und umgekehrt noch ver
hältnißmäßig wenig bedeutend iſt ſo unterliegt es keinem Zweifel
daß doch und zwar binnen kurzer Zeit der durch europäiſche
Firmen betriebene Handelsverkehr erheblichen Schädigungen aus
geſetzt ſein wird Was insbeſondere den deutſchen Handel angeht
ſo läuft derſelbe hier größere Gefahr als der engliſche und fran
zöſiſche da das Fehlen einer deutſchen Bank in den Straits Settle
ments für den Aus und Einfuhrhändler in Deutſchland die Be
urtheilung ſeiner fremdländiſchen Abnehmer oder Lieferanten ſehr
erſchwert Jn Colombo befinden ſich ebenfalls einige ſehr be
deutende deutſche Häuſer unter welchen das des dortigen deutſchen
Konſuls den größten engliſchen Häuſern in Ceylon ebenbürtig wo
nicht überlegen iſt

Die Gattungen der Einfuhren nach beiden Handelsgebieten
ſind ungefähr die gleichen und zwar ſtehen obenan Erzeugniſſe
des Webereigewerbes und unter dieſen die leichten Baumwollſtoffe
ferner Metallwaaren als Meſſer Nägel 2c Malz
hölzer Farben u ſ f Was die Ausfuhr anbelangt ſo umfaßt
dieſelbe von den Straits Settlements auch insbeſondere Sago
Pfeffer Guttapercha u A Betrachtet Ausfuhrwerthe

Glas Stretch

man die
der einzelnen Artikel ſo drängt ſich die Beobachtung auf daß der
Hauptmarkt in den Kolonialerzeugniſſen England aus der Hand
genommen wird und die einzelnen Nationen den direkten Handels
verkehr mit Erfolg anſtreben Die frühere nicht unbedeutende
Kaffee Ausfuhr über Singapore iſt in ſehr ſtarker Abnahme be
griffen und ebenſo die über Colombo wo dieſelbe noch vor wenigen
Jahren ein Drittel der Geſammt Ausfuhr und mehr ausgemacht
hat Die braſilianiſche und ſüdamerikaniſche Kaffee Ausfuhr hat
ihren höchſt gefährlichen Wettbewerb auf Ceylons Produktion
geltend gemacht deſſen Kaffee Ausfuhr in Folge der hohen durch
die Suezkanal Taxe bedingten Fracht gegen die braſilianiſche Aus
fuhr nicht aufzukommen vermag zumal die Erträge Ceylons durch
die Erkrankung der Kaffeepflanze ſehr ſtark zurückgehen

Eine umgekehrte Entwickelung zeigt die Thee Ausfuhr
von Ceylon Dieſelbe iſt in gleichem Verhältniß zum Rück
gang der Kaffeepflanzungen in ſtetigem Wachsthum begriffen eine
Menge großer Kaffeepflanzungen ſind eingegangen und werden in
Theepflanzungen umgewandelt Der ganze Vorgang iſt geeignet

i e J W Wangreifen und ohne ſich um die erhaltenen Wunden zu
kümmern gleich den wilden Thieren des Waldes mit
Nägeln und Zähnen nur Wunden beizubringen trachten

Die Spanier waren gezwungen zu den Waffen zu
greifen um die Angreifer abzuwehren und bald eilten kleine
rothe Bächlein zum Morinkaſee hinab Frauenblut Aber
Evoeva befreiten ſie dennoch für einen Moment aus Valdivias
Händen und dieſer Moment genügte der Königin um ſich
von dem Ufer in den See zu ſtürzen deſſen Oberfläche von
den rieſigen Blättern der Nymphana bedeckt war die
Blätter ſchlugen über ihrem Haupte zuſammen und wichen
auch nicht wieder auseinander

Hunderte und Hunderte von Frauen folgten dem Bei
ſpiele der Königin Alle ſtürzten ſich vor ihren Verfolgern
in den See und keine einzige ſahen die Spanier wieder
emportauchen Die Blätter der Nymphana ſchwammen
ueuerdings auf der Waſſerfläche

Die Frauen aber ſchwammen unter dem glatten Blätter
teppich bis zu dem aus dem See entſpringenden Fluſſe der
in einiger Entfernung von dem heiligen Haine einen Fall
von zehn Klaftern Höhe bildete und durch dieſen Waſſerfall
ſtürzten ſie hindurch Wer nicht an den Felſen zerſchellte
wen die Waſſermaſſe nicht erdrückte vermochte zu ent
kommen

V

Bis ſpät Abends verfolgte Bria Rocca einen Jaguar in
den Savannen bis er ihn erreichte und ihn tödten konnte

Die Nacht war bereits hereingebrochen bis er mit ſeinen
Gefährten zum Ufer des Mapacho zurückkehrte wo ſie zu
übernachten gedachten

BriaRocca führte ſein Pferd zum Fluſſe hinab um es
zu tränken Das edle Thier war während des ganzen
Tages angeſtrengt geweſen es war durſtig trotzdem aber
aeſagn es als es die Nüſtern zum Waſſer niederneigte
heftig zu ſchnauben ſchlug den Kopf in die Höhe ſchüttelte
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in hohem Grade die Aufmerkſamkeit des Weltmarktes zu erregen

Donnerstag

Der Thee iſt von einem anßerordentlichen Wohlgeſchmack dem
chineſiſchen Thee an Güte durchaus gleichwerthig theilweiſe ſogar
überlegen und vor Allem haben die Theepflanzer von Ceylon es
von vornherein zu ihrem Grundſatze gemacht den Thee unmittel
har auf den Plantagen und zwar die einzelnen Sorten getrennt
zu verpacken ſowie mit den Theeblättern keinerlei Manipulationen
vorzunehmen Das iſt gewiß recht lobenswerth allein es iſt wohl
eine Frage ob das auch immer ſo bleiben wird

C h

J 4Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 September Die Kaiſertage in Sachſen
ſind vorüber Durch ihren ganzen Verlauf zieht ſich eine überaus
große Herzlichkeit Durch den Toaſt welchen der Kaiſer auf ſeinen
königlichen Wirth ausgebracht hat wird beſtätigt was ſchon früher
allgemein bekannt war daß Kaiſer Friedrich den König Albert
zum Oberbefehlshaber des Reichsheeres für den Fall beſtimmt
hatte daß während ſeiner Krankheit ein Krieg ausbrechen ſollte

Ueber das heutige Manöver und die Ankunft des Kaiſers in
Minden wird uns gemeldet Heute Dienstag früh wurde ſchon
um 6 Uhr zum Manöver aufgebrochen und um 7 Uhr fing die
Artillerie zu ſpielen an dis 9 Uhr hatte das Oſtkorps eine
Flankenbewegung ausgeführt und ging dann hart an den Feind
heran den linken Flügel desſelben völlig umfaſſend Während
des heftigen Magazinfeuers tönte das Signal Halt das
Kaiſermanöver war beendet Bei der Kritik ſprach der Kaiſer
nochmals ſeine vollſte Anerkennung aus Um 10 Uhr fand auf
dem Manöverfelde ein großes Frühſtück ſtatt an welchem außer
den beiden Majeſtäten die beim Manöver anweſenden Fürſtlich
keiten ſowie die preußiſchen und ſächſiſchen Generalſtabsoffiziere
Theil nahmen Alsdann wurde die Fahrt nach Lommatzſch an
getreten wo der Kaiſer von der Bevölkerung mit lauten Hochrufen
begrüßt wurde Auf dem Bahnhofe war eine Ehrenkompagnie des
Grenadier Regiments Kaiſer Wilhelm aufgeſtellt und nach herz
lichem Abſchiede beſtieg der Kaiſer den bereit ſtehenden Extrazug
welcher ſich unter dem Geläut aller Glocken in Bewegung ſetzte
König Albert von Sachſen fuhr direkt nach Schloß Pillnitz
Abends 7 Uhr traf der Kaiſer mit ſeinem Gefolge in Minden

Weſtfalen ein das ſich glänzend zum Empfange des Herrſchers
geſchmückt hatte Zur Begrüßung waren außer den Spitzen der
Behörden anweſend die Großherzöge von Heſſen und Oldenburg
die Erbgroßherzöge von Weimar und Oldenburg die Fürſten von
Schaumburg der Prinz Karl von Schweden Balduin von Flandern
u A Nach der Begrüßung der anweſenden Herren und kurzer
Beſichtigung der Ehrenwache fuhr der Kaiſer zu ſeinem Abſteige
quartier der Villa Leonhardi nachdem er unterwegs noch den
Willkommen des Oberbürgermeiſters mit freundlichem Danke er
widert hatte Bald nach der Ankunft fand größere Tafel ſtatt
ſpäter wurden dem Kaiſer vor ſeinem Quartier enthuſiaſtiſche Ova
tionen dargebracht Jn den Straßen waren beim Einzuge Vereine
Korporationen aufgeſtellt geweſen Minden und Umgebung war
prächtig erleuchtet Heute iſt Parade des 7 Korps

Die Nat Ztg ein nationalliberales und die Kreuzztg
ein konſervatives Blatt melden übereinſtimmend daß der Beſuch
des Kaiſers von Rußland nach Schluß der großen Manöver
in Berlin erfolgen wird Gegen Ende September dürfte der
Czar dann eintreffen

Die Poſt meldet anſcheinend offiziös die Kaiſerin
Friedrich werde von ihrem Ausfluge nach Kopenhagen wieder
nach Berlin zurückkehren und von hier aus die Reiſe nach Griechen
land antreten Ein Zuſammentreffen der Kaiſerin Friedrich mit
der Gemahlin des Herzogs von Kumberland ſei ausgeſchloſſen
Es lag dies wohl ſelbſt in den Wünſchen der Kaiſerin um ſo

ſelbſt dem Scheine einer Möglichkeit von welfiſchen Einwirkungen
hinſichtlich einer etwaigen Nachfolge in Braunſchweig wenn auch
erſt für künftige Generationen auszuweichen Dadurch werden
etwaige nationale Empfindlichkeiten deutſcherſeits vermieden deren
Beilegung man wohl zu den Reſultaten der Reiſe des Kaiſers
nach England rechnen darf Die Ankunft der Kaiſerin Friedrich
in Kopenhagen erfolgt am Dienstag

Die Voſſ Ztg verſichert entgegen anderen Meldungen
die Reiſe des Kaiſerpaares nach Athen ſei feſt beſchloſſen
Die inzwiſchen eingetretene Beruhigung der Wirren auf Kreta habe
die Bedenken gegen das Erſcheinen des deutſchen Kaiſers in der
Hauptſtadt Griechenlands weſentlich verringern müſſen und es ſei
jetzt nach den getroffenen Beſtimmungen mit ziemlicher Gewißheit
anzunehmen daß der Kaiſer ſeine Orientfahrt bis Konſtantinopel
zum Beſuche des Sultans ausdehnen werde

Der Urlaub des Finanzminiſters von Scholz erſtreckt ſich
wie die Voſſ Ztg hört vorläufig auf 6 Monate Dieſer
Urlaub iſt in einem ſehr gnädigen Handſchreiben vom Kaiſer ge

währt und es wird die Hoffnung auf eine Beſeitigung des Augen
leidens des Miniſters das in der That ernſt iſt ausgeſprochen

Jn einzelnen Blättern befindet ſich die auch ſchon von uns
erwähnte Nachricht daß der General von Albedyll nach Been
digung der Manöver das Kommando des 7 Armeekorps Weſt
falen niederlegen und in den Ruheſtand zurücktreten will Wenn
dieſe Angabe mit den Ausſtänden der Bergleute in Weſtfalen
in Zuſammenhang gebracht wird ſo iſt dies nach der Magdb
Ztg entſchieden unrichtig Dagegen darf daran erinnert
werden daß bei dem Rücktritt des Generals von der Leitung des
Militärkabinets des Kaiſers ſeine jetzige Stellung von vornherein
als eine vorübergehende und als Vorbereitung für den Rücktritt
in das Privatleben in hieſigen militäriſchen Kreiſen bezeichnet
worden war

Wie nach der Magdb Ztg verlautet hat der ruſſiſche
Militärbevollmächtigte Graf Goléniſchtſchew Kutuſow
Befehl erhalten ſich nach Kopenhagen zu begeben Er wird von
dort mit dem ruſſiſchen Thronfolger zu den Manövern in Weſt
falen abreiſen Früher hieß es daß der Czarewitſch in Begleitung
des ruſſiſchen Militärbevollmächtigten in Paris Baron Fredericks
erſcheinen werde deſſen franzoſenfreundliche Rede bei Gelegenheit
der Enthüllung des Denkmals des Generals Chanzy in Le Mans
im Auguſt 1886 viel Aufſehen erregte

Nochmals ſei bemerkt ſo leſen wir in der Magdb Ztg
daß man in unkerrichteten Kreiſen die Angabe über Vorlegung
eines neuen Wehrgeſetzes oder ſelbſt bei der Ausarbeitung
eines ſolchen als eine völlig haltloſe Vermuthung bezeichnet
es ſei davon auch nicht entfernt die Rede geweſen

Eine bemerkenswerthe Nutzanwendung zieht die Nordd
Allg Ztg aus dem weſtfäliſchen Bergarbeiter Strike
Sie weiſt auf die Erfahrung hin daß der allgemeine Strike bei
denjenigen Zechen zuletzt ausbrach und am erſten beendet war
deren Belegſchaften zu einem großen Theil aus ſolchen Berg
leuten beſtehen die ein kleines Eigenthum entweder nur ein
eigenes Häuschen mit Garten oder auch noch etwas Acker dazu
beſitzen Auch von anderer Seite wo man den Kontraktbruch der
ländlichen Arbeiter als einen Uebelſtand empfindet hat man em
pfohlen die Neigung zur Sachſengängerei e dadurch zu
dämpfen daß man den Arbeitern Gelegenheit bietet ein kleines
Beſitzthum zu erwerben Wenn aber, ſagt das offiziöſe Blatt

ſowohl die induſtriellen wie die landwirthſchaftlichen Verhälltnjſſe
darauf hinweiſen die Seßhaftigkeit des Arbeiterſtandes zu befoör
dern indem man dem Einzelnen Gelegenheit ſchafft und erleich
tert Eigenthum zu erwerben ſo dürfte dieſe Angelegenheit für
wichtig genug erkannt werden um ein initiatives Eingreifen ſei
es der kommunalen Verbände ſei es des Staates zu recht
fertigen

Der Erbprinz von Meiningen hat in einem griechiſchen
Blatte eine längere Abhandlung über das rauchloſe Pulver ver
öffentlicht Der Prinz verkennt nicht die großen Schwierigkeiten welche
ſich daraus in der Kriegführung ergeben meint aber nachdem Frank
reich nun einmal mit den rauchloſen Lebel Patronen vorgegangen ſei
würden die übrigen Militärſtaaten folgen müſſen

Der Vorſtand der deutſchen Kolonial Geſellſchaft
hat in der geſtrigen Sitzung unter dem Präſidium des Fürſten Hohen
lohe Langenberg beſchloſſen eine in Köln im Herbſt geplante
General Verſammlung nicht ſtattfinden zu laſſen

Die Geſandtſchaft des Sultans von Zanzibar
welche Ende dieſes Monats nach Berlin kommen wird iſt wie es
heißt von ihrem Herrn beauftragt eine definitive Regelung über
den deutſchen Beſitz in Oſtafrika welcher dem Namen ja noch
immer zu Zanzibar gehört herbeizuführen Der Sultan will gern
freundſchaftlich ſich mit Deutſchland ſtellen will aber mit der Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft wegen der vorgekommenen Streitigkeiten
nicht verhandeln Recht günſtig lauten die neueſten Mittheilungen
aus Deutſch Südweſtafrika dem Herero und Namaqua
Lande Die früheren Raubzüge der Eingeborenen unter welchen
die deutſchen Miſſionare beſonders viel zu leiden hatten ſind
gänzlich vorüber und die Ruhe iſt nicht wieder geſtört

Nach Meldungen über London wird Reichskommiſſar
Wißmann auf ſeinem Streifzug gegen Mpuapuag 2000 Mann
befehligen davon gehören jedoch nur 800 Mann zu der Wiß
mann ſchen Truppe die übrigen 1200 ſind Wanyamwezi welche
mit Karawanen nach der Oſtküſte gekommen ſind und gleichfalls
mit Buſchiri auf dem Kriegsfuß ſtehen Wißmann hat dieſelben
mit Waffen und Munition ausgerüſtet und ſie werden vielleicht
eine willkommene Hilfe auf dem Zuge gegen Buſchiri ſein Letzterer
ſcheint ſich noch in der Gegend von Mpuapua aufzuhalten es
dürfte ziemlich ſchwer ſein ihn zum Stehen zu bringen und mit
einem Schlage zu vernichten Buſchiri ſoll dem Oberen der
franzöſiſchen Miſſion in Bagamoyo brieflich mitgetheilt haben
daß er fortan die Miſſionen im Jnnern nicht mehr ſchonen werde
Nach der Frankf Ztg hat Wißmann einen Preis von 100000
Mark auf den Kopf Buſchiris geſetzt
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Der Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal à la

suite des 3 thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 71 General
Jnſpektenr der 4 Armee Jnſpection und Chef des reitenden Feld
jäger Korps iſt aus Quellendorf bei Köthen hier wieder
eingetroffen

Die Errichtung zweier neuer Armeekorps wird auch
eine Veränderung in den Armee Jnſpektionen zur Folge
haben Wahrſcheinlich werden die bayeriſchen Truppen den
Prinzen Leopold als Generalinſpekteur erhalten Bisher war
General Feld marſchall Graf Blumenthal als Nachfolger des
deutſchen Kronprinzen der Jnſpekteur der bayeriſchen Armee

Die Kreuzztg erachtet es nicht für ausgeſchloſſen daß
der deutſche Reichstag ſchon in der erſten Oktoberhälfte in
Berlin zuſammentritt weil der Kaiſer vor ſeiner Abreiſe nach
Athen die Eröffnung vorzunehmen wünſcht

Auch von der ſächſiſch böhmiſchen Grenze kommen ſchwere
Klagen über die durch das Verbot der Schweineausfuhr
hervorgerufene Fleiſchvertheuerung Die Leute ſtrömen maſſenhaft
über die Grenze und kaufen von öſterreichiſchen Fleiſchern welche
ſich dicht an der deutſchen Grenze etablirt haben Der Schmuggel
hat eine große Ausdehnung gewonnen Allerorten wird dringend
die Aufhebung des Einfuhrverbotes gefordert

Kiel 10 September Der Großfürſt Thronfolger
von Rußland wird bei ſeinem Eintreffen hier offiziell empfangen
werden Seine Ankunft erfolgt Donnerſtag Nachmittag auf der
Kaiſeryacht Zarena

Die Kreuzerkorvette Jrene Kommandant Prinz Heinrich
iſt heute Vormittag 10 Uhr nach Genua in See gegangen

Hamburg 10 September Der in Kamerun angeblich
ermordete Dr Zintgraff lebt hier eingegangenen Privatbriefen
zu Folge

OeſterreichUngarn
Wien 10 September Graf Taaffe reiſt Morgen zum

Kaiſer nach Leitomiſchl wo Morgen die Beeidigung des neuen
böhmiſchen Statthalters Grafen Thun durch den Kaiſer
erfolgt

Das geſtern ſpät Abends kundgemachte Ergebniß der amt
lichen Stimmenzählung ergab bei der geſtrigen Landtagswahl
im zweiten Wiener Bezirk einen unerwartet glänzenden Sieg des
liberalen Kandidaten Profeſſor Süß Derſelbe ſiegte über die
Kandidaten der gegneriſchen Parteien mit nahezu 1100 Stimmen
Mehrheit

Peſt 10 September Bezüglich der Rückkehr Natalie s
nach Belgrad verlautet hier daß Milan mit der Entführung des
jungen Königs in s Ausland gedroht habe falls Natalie königliche
Ehren erhalte Erſt dieſe Drohung habe die Abſage der Regent
ſchaft an Natalie veranlaßt welche ſodann auf die königlichen
Ehren nicht aber auf die Rückkehr verzichten wollte

Leitomiſchl 10 September Kaiſer Franz Joſef
iſt hier eingetroffen Der Einzug geſtaltete ſich zu einer groß
artigen Kundgebung der Loyalität der Bevölkerung Auf die
Huldigungsanſprache des Bürgermeiſters dankte der Kaiſer für den
herzlichen Empfang und verſicherte den Bewohnern die Fortdauer
ſeiner Huld

Karlsbad 10 September Der ruſſiſche Geſandte Per
ſiani und der Erzieher des Königs Alexander Dokic die
geſtern zum Beſuche des Exkönigs Milan hier eintrafen ver
handelten noch am ſelben Tage vier Stunden lang mit Milan
Sie beſchloſſen darauf den Abbruch ihres für drei Tage berech
neten Aufenthalts Sie reiſen heute gemeinſam nach Wien ab
bis Eger begleitet ſie Milan Jhr Beſuch dürfte zweifellos mit
der bevorſtehenden Ankunft der Königin Natalie in Belgrad
in Zuſammenhang zu bringen ſein

Frankreich
Paris 10 September Geſtern fand im Miniſterium des

Auswärtigen ein Diner zu Ehren der Söhne des Vizekönigs
von Egypteu ſtatt Spuller brachte einen Toaſt auf den Khe
dive und das Gedeihen des mit Frankyeich durch Traditionen
Jntereſſen und Symvpathien unauflöslich verbundenen Egypten aus
Der türkiſche Geſandte Eſſad Paſcha erwiderte dankend
Carnot traf hier um zwölf Uhr zum Miniſterrathe ein
Letzterer beſchloß den Hirtenbrief des Biſchofs Tregano dem
Staatsrathe zu überweiſen Der Miniſterrath beſchäftigte ſich auch
mit der Frage der Fuſion der ſchweizeriſchen Weſtbahn mit
der Berner Jurabahn Die Betheiligung franzöſiſcher Banken
iſt wahrſcheinlich Carnot fuhr nach Beſichtigung der Pferde
ſchau nach Fontaineblean zurück

Schweiz
Bern 10 September Jn Eſtavayer Kanton Freiburg

haben infolge eines von der Regierung kraft des neuen Wirth
ſchaftsgeſetzes erlaſſenen Tanzverbotes ſehr bedeutende Aus

ſich am ganzen Körper ſchleuderte die Mähne von der einen
Seite auf die andere und ſtampfte unter abßgeriſſenem
heiſerem Gewieher nach rückwärts aus dem Waſſer wobei
es ſich fortwährend ſchüttelte wie wenn es noch die letzten
Tropfen die an ſeinen Hufen hängen geblieben ſein könnten
von ſich ſchleudern wollte

Der König meinte der Hengſt könne im Waſſer einen
Kaiman gewittert haben und er führte ihn darum an eine
andere Stelle Das edle Roß aber drückte auch hier den
ſelben Abſcheu vor dem Waſſer aus und trank nicht von
demſelben

Jenes Waſſer iſt mit Blut vermengt König Bria
Rocca Mit Frauenblut und davor ſcheut das Roß darum
trinkt es nicht davon

Fs war Mitternacht und dennoch begann ſich der Himmel
über den Wäldern bereits zu erhellen

Sehet wie zeitig jetzt die Sonne aufgeht ſprachen
die aus dem Schlafe erwachenden Hindus

Man muß irgendwo einen Wald in Brand geſteckt
haben der ſo hellen Schein verbreitet antworteten ſie
einander und ſchliefen weiter

Die Helligkeit rührt aber weder vom Morgenroth noch
von einem Waldbrande her ſondern die Stadt des Königs
ſteht in Flammen und wo der Himmel am glänzendſten ge
röthet iſt dort ſteht der Palaſt des Königs in heller Lohe

die Fremden hatten denſelben in Brand geſteckt
Als der Morgen graute entſtand im Haine lautes Ge

räuſch vorerſt kamen einige fliehende Kinder ſchon von
Weitem lärmend und weckten die Männer aus dem Schlafe
Die Kinder erzählten nun dem König daß die weißen
Fremden ſie aus dem Schlafe geweckt und darauf Feuer
auf den Dächern angemacht hätten wer nicht raſch genug
zu entfliehen vermochte ward getödtet

Dann kamen neue Boten vor dem Könige an kopfloſe
Leichen ſtill auf dem Waſſer daherſchwimmend die

Leichen von Frauen und Kindern in entſetzlicher Ver
ſtümmelung

Dieſe vermochten dem Könige nichts zu berichten und
dennoch vernahm er ſo viel von ihnen

Auf ſeine Streitaxt geſtützt ſtand er dort am Ufer und
ſah ſchweigend zu wie die Leichen lautlos an ihm vorüber
ſchwammen

Um Bria Rocca her tönte das wilde Geſchrei dahin
iſt die Stadt Mapacho meuchlings ward ſie von den Un
geheuern des Berges Guelen überfallen die mit Feuer
ſchoſſen und aus erzenen Drachen brüllten ſie tödteten die
Kinder entführten die Frauen brannten den Palaſt des
Königs uieder

Ruhevoll antwortete der König
Wenn es der gpfe Geiſt gewollt daß Bria Rocca

ſeine Füße in Blut bade und ſich am Feuer ſeiner Stadt
wärme ſchweigt Bria Rocca und murrt nicht

Dann kamen die Weiſen des Volkes ſie erzählten daß
die weißen Fremden auf der Spitze des Guelenberges ins
geheim ein Heer aus den ihnen feindlich geſinnten Stämmen
der Papuas und Omaguas geſammelt und am Morinkafeſt
da ſich alle Männer in den Wäldern zerſtreuten zu gleicher
Zeit alle Dörfer Bria Roccas angegriffen dieſelben zer
ſtört und Valdivia zum König des Landes ausgerufen hätten

Ruhig erwiderte der König
Wenn es der große Geiſt gewollt daß Bria Roccas

Volk das Land ſeiner Vorfahren verlaſſen ſolle ſo murrt
Bria Rocca nicht und weicht den Fremden

Endlich kamen am Mapacho kleine Kähne mit entflohenen
Müttern und deren Säuglingen dahergeſchwommen Mancher
Mutter ward das Kind am eigenen Buſen durchbohrt und
trotzdem brachte ſie es in den Armen mit ſich in dem
Glauben es könne noch zum Leben erwachen

Unter ihnen befand ſich auch die Gattin des Königs die
ſchöne Evoeva

Das ſchwarze Haar des Weibes wallte lang über
deſſen ganzes Antlitz nieder um daſſelbe vollſtändig zu ver
bergenWeftig ergriffen die Frauen Bria Roccas Arm und

deuteten auf Evoeva
r Sieh dort ſteht Dein Weib der fremde Mann hat ſie

eküßt8 Die Lippen des Königs erbleichten die Adern an ſeinen

Schläfen ſchwollen an doch die Streitaxt in ſeiner Hand
regte ſich nicht Ruhigen Tones antwortete er den
Frauen

Wenn es der große Geiſt gewollt daß Bria Rocca
Evoeva nimmer anblicke ſo ergiebt ſich Bria Rocca darein
und wird ſie nimmer anblicken

Damit deckte er ſeinen Ledermantel über die zu ſeinen
Füßen knieende Gattin und wandte ſich ab von ihr

Jnzwiſchen hatten die Hindumänner zu den Waffen ge
griffen und an ihre Schilder ſchlagend ſchrien ſie nach Rache
gegen die Fremden

Ruhig trat Bria Rocca unter ſie
Laſſet ruhen die Waffen Dieſen Tag haben wir

verloren möge ihn der Feind gewonnen haben Er mag
ihm gehören Könige kämpfen heute mit Strohhalmen
gegen die Lanzen von Bettlern Mögen ſie hier glücklich
ſein mögen ſie prächtige Städte ſchöne Frauen ſchöne
Kinder haben mögen ſie viele Freuden auf Erden beſitzen

Heute beſitzen ſie nichts womit ſie uns für dieſe Nacht
entſchädigen könnten Erſt wenn ſie etwas beſitzen
werden

Fortſetzung folgt

De Briefe und Mittheilungen welche für den textlichen
redaktionellen Theil des General Anzeiger beſtimmt

ſind wolle man lediglich mit der Adreſſe der Redaktion
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ſchreitungen ſtattgefnnden Die Menge welche wie früher
tanzen wollte ſetzte den zahlreich aufgebotenen Gendarmen Gewalt
entgegen ſodaß ſich ein blutiger Kampf entſpann Dem Vater
land zufolge ſtanden mehrere konſervative Großräthe an der
Spitze der Widerſpenſtigen Viele Perſonen ſind verwundet

Der Verwaltungsrath der Schweizeriſchen Weſt
bahn hat die Hauptverſammlung der Aktionäre für die Geneh
migung des Vertrags betreffend Verſchmelzung dieſer Bahn mit
der JuraBernLuzerner Bahn vom 27 September auf den11 Oktober verſchoben p e

England
London 10 September Infolge großer Geldſen

dungen welche wie wir bereits durch ein Privat
telegramm der geſtrigen Nummer gemeldet haben den
Strikenden von Auswärts fortwährend zugehen iſt ein Ende des
Ausſtandes vorläufig nicht abzuſehen Aus Melbourne meldet
eine Depeſche Die in der Kolonie Victoria für die Strikenden
in London geſammelten Gelder betragen jetzt 10000 Lſtrl die in
Newſouthwales 4000 Lſtrl

Die Daily News melden aus Athen Offiziöſen Aus
laſſungen zufolge ſoll die Pforte beſchloſſen haben die meiſten
Forderungen der Kretenſer zu bewilligen Gut unterrichtete Be
obachter meſſen dieſer Melbung jedoch wenig Glauben zu
Schakir Paſcha gab die Abſicht auf Aspra Vuna das Haupt
quartier der Aufſtändiſchen zu beſetzen nachdem er erfahren der
Verſuch einer Beſetzung werde auf bewaffneten Widerſtaud ſtoßen

Lokales
Halle den 11 September 1889

b Der geſtrige dritte Jahrmarktstag hatte infolge des herr
lichen Sommerwetters wiederum einen äußerſt zahlreichen Beſuch zu
verzeichnen Wie in früheren Jahren war auch geſtern das Geſchäft
in Kramwaaren lebhafter als an den andern Tagen und dürften dabei
recht namhafte Umſätze gemacht worden ſein Was den während des
ganzen Marktes entwickelten Durſt betrifft ſo mögen einige An
gaben ſprechen die uns aus den Reſtaurants auf und an dem Roß
platze zugegangen ſind Der Ausſchank der Halleſchen Aktien Bier
brauerei hat allein an 5 Büffets 140 hbl die Turnhalle etwa 70 die
übrigen 10 größeren Schankzelte ca 440 die angrenzenden Gaſthöfe
ca 350 hl Bier verzapft was einen Geſammtkonſum von 1000 hl
ausmacht Bei den an ſolchen Tagen etwas knapp bemeſſenen Töpf
chen dürften obige 1000 bl einer Seidelzahl von rund 300,000 gleich
kommen gewiß eine erfreuliche Leiſtung aus der wiederum 45,000 Mk
als klingende Münze gelöſt worden ſind

M Die Vudenſtadt auf dem Roßplatze Wenn wir auch
ſchon erwähnt haben daß der diesjährige Herbſtmarkt alle bisherigen
an Größe übertroffen hat ſo dürfte es doch für diejenigen die dieſem
wahren Volsfeſte nicht beiwohnen konnten intereſſant ſein einige
Zahlen zu erfahren An Schaubuden waren aufgeſtellt 44 photo
graphiſche Salons 17 Schmalz und Pfefferkuchenbuden 51 außer
vielen freien Schanktiſchen 51 bedeckte Reſtaurants Carouſſels 12
Schaukeln 4 Spielbuden 34 während nur eine einzige Schießbude
den Platz zierte

b Militäriſches Unſere Stadt die während des diesjährigen
Manövers von Einquartierung verſchont iſt wird auf einen Tag und
zwar am Freitag mit dem Stabe und dem 1 und 3 Bataillon unſerer
Garniſon belegt werden Dieſelben rücken an jenem Tage Mittags von
Osmünde Canena Gröbers und Umgegend kommend mit klingendem
Spiele hier ein beziehen in den Kaſernen Quartier und rücken am
folgenden Tage in die Gegend des hohen Petersberges ab Das 2 Ba
taillon nimmt in dieſer Zeit in der Gegend von Reideburg Quartier

Diejenigen Erſatz Reſerviſten welche im Jahre 1884 der
Erſatz Reſerve überwieſen worden ſind und noch keine Uebung mitge
macht haben ſowie diejenigen Erſatz Reſerviſten früherer Jahrgänge
welche bis jetzt noch nicht zur 2 Klaſſe bezw zum Landſturm überge
führt worden ſind haben ihre Erſatz Reſervepäſſe reſp Erſatz Reſerve
ſcheine behufs Eintragung der Ueberführung zum Landſturm 1 Aufge
bots ſpäteſtens bis zum 25 d Mts bei dem betr Bezirksfeldwebel
abzugeben worauf wir hierdurch aufmerkſam machen Aus der Nicht
beachtung dieſer Vorſchrift erwachſen den betr Leuten Unannehmlich
keiten

Beſtandene Prüfung An der in dieſen Tagen in Berlin
attgehabten Prüfung für Handarbeitslehrerinnen hat ferner von hier
Frl Martha Ohme theilgenommen und ſie beſtanden Vorbe
reitet wurde die Dame in der hieſigen Frauen Jnduſtrieſchule von Frl
Eliſe Wildhagen

Sparkaſſe Wegen vorzunehmender baulicher Erneuerungs
rbeiten in dem Geſchäftszimmer der ſtädtiſchen Sparkaſſe
bleibt die letztere während der Zeit von Freitag den 13 bis Montag
den 16 September einſchließlich für allen Verkehr geſchloſſen
worauf wir Intereſſenten hiermit beſonders aufmerkſam machen

v Perſonenverkehr Die neue Straßenbahn vermochte während
der drei Jahrmarktstage die Paſſagiere trotzdem alle 6 Minuten
Wagen fuhren nicht zu faſſen Bei einer Fahrzeit von 15 Stunden
paſſierten die Strecke hin und zurück täglich 300 Wagen Nimmt man
nun eine Durchſchnittsfrequenz von 30 Verſonen an ſo würde dies
einer Beförderung von 9000 bei dreitägigem flotten Betriebe vsn
27 000 Perſonen entſprechen was eine ganz weſentliche Betriebsein
nahme ergiebt

J Bahnwärterhäuschen Auf manchen Strecken der Eiſen
bahndirektionsbezirke Erfurt und Magdeburg ſo u A bei Diemitz
Niemberg und Dieskau werden die Vahnwärterhäuschen in zweckent
ſprechende Wohnhäuſer umgebaut Es ſoll dabei der Zweck verfolgt

erden in Zukunft auch die Frauen der Bahnwärter wie dies vielfach
i Privatbahnen ſchon der Fall iſt zum Dienſt mitzuverwenden

Patente Beantragt wurde beim Kaiſerlichen Patentamt von
errn Dr B Schultze in Trotha ein Patent auf ein Verfahren zur

Gewinnung des Zinns aus Weißblechabfällen und anderen zinnhaltigen
Subſtanzen ertheilt wurde ein Patent Herrn K Lier hier auf einen

ſelbſtthätigen Pendelthürſchließer eKongreß der Vereine für naturgemäße Lebensweiſe
Veranlaßt durch den vor 20 Jahren gegründeten Deutſchen Verein
für naturgemäße Lebensweiſe wird in Köln in den Tagen vom 15
bis 17 September der erſte nationale Kongreß der Vereine für natur
gemäße Lebensweiſe abgehalten werden Herr Dr F Heyer Do
dent am landwirthſchaftlichen Jnſtitut in Halle awird im großen Saale der Leſegeſellſchaft Vortrag halten über Die
Bedeutung der Garten und Obſtkultur für die Erhaltung der Volks
kraft und die Vermehrung des National Wohlſtandes Dr Heyer
hatte vor nicht langer Zeit im Auftrage der Regierung Reiſen in
Amerika unternommen um über Anbau Zucht Verwerthung und Ab
ſatz des Obſtes Erfahrungen zu ſammeln

Turneriſches Von den hier beſtehenden acht Turnvereinen
hatten ſich geſtern die Vertreter von ſechs derſelben im Preußiſchen
Hofe zuſammengefunden um die Meinungen betreffs einer geplanten

Turnvereinigung zu Halle auszutauſchen Die Vertreter
von 5 Vereinen waren einer ſolchen geneigt der 6 Verein verhielt ſich
zunächſt noch abwartend Es wurde aus den betheiligten Vereinen
eine Kommiſſion gewählt welche die näheren Formalitäten ausarbeiten
und einer ſpäteren Verſammlung zur Annahme unterbreiten ſoll

Jm Intereſſe der e und des ſelbſt iſt das Zu
ſtandek en dieſer Vereinigung nur zu wünſchenn Wiener Sangerinnen Montag den 16 d M werden die
10 Original Wiener Sängerinnen eine Truppe die bereits vor mehreren
Jahren hier gaſtirte und wie Manchem noch erinnerlich ſein wird r
ihre Darbietungen den allgemeinſten Beifall erntete im Prinz 4
einen Cyklus von Soireen beginnen Wir entnehmen dem er
Generalanz nachſtehende Notiz über ein dortiges Auftreten des Enſembles
Die 10 Sriginal Wiener Sängerinnen im Salamander haben ſich

wie dies auch nicht anders zu erwarten ſtand in der kurzen Zeit z
Hierſeins die Gunſt des Publikums in hohem Maße erworben P
abendlich iſt der große Saal mit Zuhörern dicht beſetzt wä e
Vorträge der Sängerinnen mit großem Intereſſe verfolgen Aus dem

ſehr reichhaltigen Programm heben wir beſonders hervor den Wäſcher
mädelmarſch von Schreiber Weaner Madl n Walzer von Ziehrer
welche von den Sängerinnen im Koſtüm der Wiener Wäſchermädchen
zum Vortrag gebracht wurden Als öſterreichiſche Jnfanterie Kadetten
erfreuten uns die Wienerinnen dann mit dem Schild ſchen Marſch

Echtes Wiener Leben dem Tambour Major von Brandl und Vindi
bona Marſch von Grünecke welchen Piecen ſich der Kadettenmarſch
von Metra das Poſtillonslied von A M Storch und Mein Kaiſer
hats befohlen von Grünecke die in öſterreichiſcher Huſaren Uniform
vorgetragen wurden anſchloſſen Ungeheuren Beifall fanden die Damen
in ihrem Jockey Koſtüm in welchem dieſelben Rrrraus Schnellpolka
von Koch von Langentreu Die da Tratſchpolka von Schäffer und
HZirkusgalopp von Ph Fahrbach ſangen Die Leiſtungen der

Sängerinnen ſind durchweg gute und finden auch ſtets ungetheilte
Anerkennung

Vieh Auftrieb Auf dem am Montag ſtattgehabten Viehmarkte
waren 1002 Pferde 26 Fohlen 545 Schweine und 944 Ferkel zum
Verkauf geſtellt

Zu dem ſchweren Unfall welcher vorgeſtern Herrn Bauunter
nehmer Salzer in der Jakobsſtraße bei einem ſeiner Neubauten be
troffen indem anläßlich des Umſturzes eines mit Bauholz beladenen
Wagens dieſer ſowie die Ladung auf ihn fielen wird mitgetheilt
daß bei der ärztlichen Unterſuchung mehrfache Knochenbrüche conſtatirt
worden ſind Die Verletzungen des Bedauerswerthen beſtehen in einem
Rippen Schlüſſelbein und Beckenknochen Bruche

Karambolage Geſtern Nachmittag gegen 24 Uhr ſtieß am
Ausgang von Kleinſchmieden ein Wagen der alten Pferdebahn mit
einem aus der Klausſtraße kommenden Geſchirr ſo heftig zuſammen
daß erſterem ſämmtliche Fenſterſcheiben der einen Seite ſowie die zu
gehörige Holzbekleidung völlig zertrümmert wurden Hoffentlich haben
die Jnſaſſen keinen Schaden davongetragen

Ueberfahren Jn der gr Ulrichſtraße in der Nähe der Poſa
menten und Wollwaarenhandlung von Pinthus wurde geſtern Abend
zwiſchen 6 und 7 Uhr von einem Geſchirr ein Kind überfahren Ob
dasſelbe erhebliche Verletzungen erlitten konnte bisher nicht in Erfahr
ung gebracht werden

Ergriffen Jn der unverehl Franziska Pörsko aus Stud
zenna ward diejenige Perſon ergriffen welche auf der Merſeburger
ſtraße einem Techniker die goldene und auf der Pfännerhöhe einem
Schloſſer die ſilberne Remontoiruhr geſtohlen hat Erſtere hatte ſie
ihrem Zuhälter geſchenkt die andere trug ſie ſelbſt Die Geſchädigten
erhalten ihre Uhren nunmehr zurück

Etwas zum Lachen
Das alte großartige ſchädliche und ſchändliche Geheimniß muß offen

bar werden Ein nützlich Wort für die Reichen Die nützlichſte
Wiſſenſchaft für die Landwirthſchaft Die Frevler an der goldenen

Zeit Der Kälbermord Die alte Ungerechtigkeit
Unter dieſem vielverſprechenden Titel hat ein neuzeitlicher Schrift

ſteller Jakob Hohl von Mohren Reute Kanton Appenzell ein Werk
chen erſcheinen laſſen in welchem er den Nachweis zu liefern ſucht daß
alles Unheil auf der Welt einzig und allein vom Kälbermord herrührt Wir
können uns nicht verſagen aus dieſer Broſchüre zur Erheiterung unſerer
Leſer einige kurze Auszüge bringen

Es iſt nicht mehr zu früh ſchreibt der Verfaſſer wenn man allen
Völkern der Erde das alte großartige ſchädliche und ſchändlichſte Ge
heimniß offenbart beſonders den Königen und Kaiſern und allen Re
gierungen welche ſämmtliche Herrſcher ſchuldig und verpflichtet ſind
ihrem eigenen Volke billigen Lebensunterhalt zu verſchaffen Wißt ihr
nicht ihr alle Völker daß das Kalbfleiſch für alle Völker der Erde das
verbotene Fleiſch iſt wenn kein Gott und kein Heiland und keine
Sünde wäre Warum weil das Vieh allen Völkern unentbehrlich iſt
ſo unentbehrlich wie das Getreide Eine ſolche unvernünftige Thatſache
haben wir keine auf der Welt wie der Kälbermord iſt Unbeſchreiblich
viele ſchlechte Folgen entſtehen aus dem Kälbermord Das iſt der
größte Schwindel welcher die ganze Welt ruinirt Nicht vergebens
hat der Heiland geſprochen eher mag ein Kameel durch ein Nadellöchle
als ein Reicher in das Reich Gottes komme Daß die Reichen
zu viel Prozente haben iſt allem Volke klar darum wiſſen
ſie nicht was ſie eſſen mögen Kalbfleiſch oder Schlangenfleiſch
oder Sündenfleiſch Darum ſind die Reichen nicht geſund
das giftſtoffige Kalbfleiſch iſt ſchon manchem Herren unverhofft
Meiſter geworden Es iſt aber auch kein Wunder ſo
Wochen lang Tag und Nacht in einem ſtinkenden Maulkorb athmen
und die Kälber faſt wüthend werden an dem Maulkorb und an das
Beißen und an die ſtechenden Fliegen daß der Maulkorb den Kälbern
zu einem Ekel wird daß ſie die Milch nicht mehr ſaufen und wie
krank darnieder liegen das werden wohl viele Reiche nicht wiſſen Jn
warmen Ländern kann die Cholera entſtehen aus dieſem Fleiſch und
es iſt auch kein Wunder Die ſchlimmſte Thierquälerei Sie
merken nicht daß der Kälbermord den Mittelſtand beſeitigt von dem
Wohlſtand zur Armuth führt Wie viele hundert Jahre hat die Land
wirthſchaft ſchon gedauert und wiſſen heute noch nicht wie man die
Kälber auferziehen muß wenn man den Nutzen haben will davon
Darum wollen die Bauern nicht auferziehen ſie ſehen den Schaden
zum Voraus Das weiß doch jeder Bauer daß von der Wärme alles
wächſt und von der Kälte nichts ſo iſt es bei dem Vieh auch Das
kann ich aus eigener Erfahrung beweiſen und bezeugen m

Die Milch in die Käſerei bringen das iſt auch ein miſerabler Ver
tand und dann dazu noch die Kälber veräußern und verkaufen indem
ſie aus jeder Maß Milch ein Pfund Fleiſch aufwachſen laſſen wenn
ſie dem Kälble von der erſten Woche an ſchmackhaftes Futter vor die
Augen bringen und nicht einen Maulkorb das Futter nährt mehr
als ein Maulkorb dann thut es ihnen Milch erſparen und dem
Büßli Kalb wenigſtens zehn Wochen lang kein Tropfen Waſſer in
die Milch thun die Büßli müſſen das Haar verlieren und nicht das
Fleiſch Die Bauern verdienen bei keiner Arbeit ſo viel als beim
lauwarm tränken Tauſendfränkige Ochſen verkaufen Kühe verkaufen
Schweine verkaufen Butter verkaufen das gäb mehr Geld als der
Kälbermord Wenn der Kälbermord nützlich wäre ſo würden wir
nicht fertig mit Geld und Vieh und Verdienſt Sieben Fuß dicke
Kühe machen und acht bis neun Fuß dicke Ochſen aufwachſen laſſen
das gäb mehr Fleiſch als der Kälbermord Die Schafe und
Schweine und Pferde können wir nicht melken warum ſoll man das
allernützlichſte Geſchöpf auf der Erde nicht müſſen aufkommen laſſen Wo
haftet denn der Fehler eben am Kälbermord Der Kälbermord iſt die wahre
Verkenntniß des Guten und des Böſen Das iſt ja ſpiegelklar aber
Niemand nimmt den Jrrthum wahr Das Volk wird immer älter
aber nicht klüger und nicht beſſer Die Geiſtlichen predigen immer
nur von den kleinen Sünden und von der größten Sünde wiſſen ſie
ſelbſt nicht Das braucht doch ſo viel Verſtand wenn der liebe Gott
meilenweit die Getreidefelder verhageln oder ſonſt verderben läßt dann
merken s die Völker daß das Brod dann theuer wird aber was das
Volk durch den Kälbermord ſchadet das merken ſie nicht wenn ein
Fünkchen Verſtand im Volke wäre ſo würde der Kälbermord gar nicht
geduldet Das ſind keine Kinder Gottes die anderen Leuten die liebſten
Gaben Gottes vom Munde wegſtehlen und nur meinen Fleiſch iſt
Fleiſch und Wurſt iſt Wurſt Dieſer Meinung waren wir bisher
allerdings D

Der Heiland hat geſprochen Herr e uns weder Reichthum noch
Armuth und der Kälbermord beſeitigt den Mittelſtand Die Reichen
wollen dem armen Volke die übermäßigen Prozente herauspreſſen und
Kalbfleiſch kaufen das ſind die zwei Ungerechtigkeiten von den Reichen
Der liebe Gott thut es nur dem Vechli Vieh lieb daß er noch
etwas Futter wachſen läßt Wartet nur ihr reichen Leute und ihr Kälber
mörder bis die große Strafe über Euch kommt der verdiente Lohn wird
ewiß nicht gusbleiben Wißt ihr nicht ihr alle Regierungen daß ihrken Volke nicht erlauben dürft was wider den Willen Gottes iſt

Durch ſchlechte Regierungen entſtehen ſchlechte Völker und durch die
ſchlechten Völker entſtehen vielerlei Strafen vor Gott Der liebe Gott
kann nicht ſo gleichgiltig zuſehen wie die Regierungen Der Kälber
mord bringt keine beſſere Folgen als Theuerung und Mangel Vieh
quälerei und Viehkrankheiten ſchlechten Verdienſt und Arbeitsloſigkeit
Armuth und Schulden Jammer und Kummer Sorgen und Borgen
Sünde und Elend Strafen und Gefahren Bettel und Stehlen Mor
den und Brandſtiften Unruhe und Zwietracht im Volke Der Kälber
mord verurſacht die Armuth und durch die Armuth entſtehen die
ſchlechten Folgen

wsviele

In der ganzen Welt ſollte das Geſetz lauten
Ochſen Kühe Schafe Schweine
Darf man metzgen mit vier Beine
Aber Kö ber laſſet leben
Sonſt müßt ihr zwanzig Franken geben

Dagegen aber ſollte die Vieheinfuhr aus fremden Staaten mit Zoll
noch ohne Zoll geſtattet werden es iſt doch in der ganzen Welt Vieh
mangel und daran iſt der Kälbermord ſchuld Was braucht man das
nützliche Vieh in der halben Welt herumzutreiben und zu quälen von
einem Markt zum andern zu treiben und damit die Viehkrankheiten in
allen Ländern einzuſchleppen und dem theuern Vieh immer noch mehr
Koſten aufladen Eiſenbahnkoſten Transport Zoll und Gewinn
Eine jede Staatsregierung iſt ſchuldig und verpflichtet was ihrem eigenen
Volke unentbehrlich iſt nicht verkaufen zu laſſen in andere Staaten oder
Länder Was brauchen die Staaten Vieh zu verkaufen und doch ſelbſt
Viehmangel und theures Fleiſch haben

Unbeſchreiblich dumm und ſchlecht und
Wie viel Liebesſchmerzen müſſen erduldet werden Wie wird ein
ganzer Welttheil ausgefreſſen und aufgezehrt Und das Volk welches
einander noch nie geſehen und nie beleidigt hat ſoll einander müſſen
elendiglich ums Leben bringen Das ſind zwei unvernünftige
Thatſachen Militär und Krieg und der Kälbermord Sie meinen
wenn das Kriegen bereit ſei es ſei kein Widerſtand möglich
Das Militär und das Kriegen ſind nur alte dumme ſchlechte ſchäd
liche Gewohnheitslaſter Welch eine Freudenskunde ginge durch alle
Städte und Länder wenn ein ewiger Friede geſchloſſen würde in Europa
Nur wegen Theuerung und Mangel nnd ſchlechtem Verdienſt meint
man es habe zu viel Volk eben wegen dem Kälbermord Bum

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

T Paris 11 September 9 Uhr 6 Min Vorm Die
Direktoren der Ausſtellung erklärten der Schluß der
ſelben finde unwiderruflich am 31 Oktober ſtatt

D London 11 September 7 Uhr 10 Min Vorm Die
Aufregung in Whitechapel wegen des neueſten Frauen
mordes man vergleiche die Meldung unter Nah und Fern Anm
der Red iſt immens Es iſt zweifellos daß es ſich um ein

ſchändlich iſt ein Krieg

uenes nunnmehr das nennte Verbrechen Jack d e s
Aufſchlitzers handelt Die Polizei iſt rathlos Bis
jetzt haben drei Verhaftungen ftattgefunden doch
nimmt man nicht an daß ſich der Mörder unter den Ver
hafteten befinde Die Leiche war entſetzlich verſtümmelt
ganz in der Art der früheren Fälle Es foll eine Petition
von Vewohnern Whitechapels in Umlanf geſetzt und der Re
gierung nuterbreitet werden dahin gehend von Eintritt
der Dunkelheit bis zum Morgen ſämmtliche Straßen White
chapels von Patronillen durchſtreifen zu laſſen

Dem Berl Tagbl werden noch die folgenden Einzelheiten
gemeldet Die an dem in Whitechapel aufgefundenen Rumpfe des
ermordeten Frauenzimmers vorgenommenen Verſtüm
melungen legen die Vermuthung nahe daß dieſe neue Blutthat das
Werk Jacks ſein dürfte Kopf Arme und Beine des Leichnams
fehlen noch Der Mord muß nach dem Grade der Verweſung zu
ſchließen bereits vor einigen Tagen vollführt ſein Der Rumpf
wurde in einem Sack angeſchleppt Von dem Mörder fehlt bis
her jede Spur Der Mord dürfte in einem der benachbarten von
den ärmſten und insgeſammt verkommenen Perſonen bewohnten
Häuſern vollführt worden ſein Whitechapel iſt durch dieſe neueſte
Blutthat abermals in die größte Aufregung verſetzt

W B Paris 1I1 September 9 Uhr 10 Min Vorm
Ein Gerichtsvollzieher überreichte geſtern der Seine Prä

T tr die Kandidaturerklärnngen Boulangers
un x Docheforts Die Präfektur wies dieſelben

urückd Bukareſt 10 September Abends Laut einer Meldung

der Agence Roumaine hat der Miniſterrath das zweite
Geſuch der Gagarin ſchen Schiffs geſellſchaft abgelehnt welche um
die Begünſtigung gebeten hatte das für die ſiebenbürgiſchen Raf
finerien beſtimmte Petroleum in Turn Severin direkt aus
ihren Ciſternenſchiffen in ihre eigenen Waggons umzuladen Die
Regierung wollte betreffs der gebräuchlichen Art des Umladens von
Frachten in Turn Severin für das ruſſiſche Petroleum keine Er
leichterung gewähren

Berlin 11 September Den vBerliner Politiſchen Nach
richten zufolge fand geſtern Mittag im Reichsamt des Jnnern
unter Vorſitz des Geheimen Oberregierungsraths Roeſing eine
Conferenz über Seeangelegenheiten ſtatt welche ſich mit
der Frage der von Nordamerika angeregten internationalen See
konferenz beſchäftigte

Die Berliner Politiſchen Nachrichten ſind zu folgender
Erklärung ermächtigt Die Nachricht einer hieſigen Corre
ſpondenz die Regierung werde in der nächſten Reichstagsſeſſion
mit einer Vorlage über die nunmehr eintretenden neuen Verhält
niſſe in Deutſch Oſtafrika hervortreten iſt falſch Ferner
ſei die Meldung derſelben Correſpondenz daß der Staatsminiſter
von Bismarck am 17 d M die Geſchäfte des Auswärtigen
Amtes übernehmen werde un richtig da Bismarck vor Been
digung ſeines Urlaubes nicht zurückkehre

Paris 10 September Die Strafkammer beſtätigte das
Urtheil welches Mermeix den Chefredacteur der Cocarde wegen
Beihilfe zum Diebſtahl gerichtlicher Aktenſtücke mit 4 Monaten
Gefängniß und 500 Franes Geldbuße belegt

Paris 10 September Der Miniſterrath hat heute be
ſchloſſen eine große Vorſtellung im Trocadero zu Gunſten der der
Antwerpener Kataſtrophe zum Opfer Gefallenen zu veranſtalten

Petersburg 10 September Wie verlautet wird der
deutſche Botſchafter General v Schweinitz am 15 September
einen ſechswöchentlichen Urlaub nach Dentſchland antreten derſelbe
dürfte jedenfalls beim Czarenbeſuch in Potsdam zugegen ſein

Berliner Börſe
Mittwoch den 11 September 1889

Anfangscourſe

Credit 163,80 Bochum Guß 216Franzoſen 98,60 Hibernig 1865Lombarden 51,25 Marienburg Mlawka 64,90
Disconto Commandit 234,20 Oſtpreuß Südbahn 98,90
Darmſtädter Bank 166,60 Dux Bodenbach 231
Dresdner Bank 158,90 Elbethal 95,90Handels Geſellſchaft 182 Gotthardtbahn 170,50
Nationalbank f D 141,80 Warſchau Wien 2220,75Internationale Bank 124,50 Nordd Lloyd 188,80
Dortmunder Union 104,40 400 Ungarn 85
Laurahütte 151,90 Ruſſiſche Noten 211,25

Tendenz ruhig
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausfichtliches Wetter am 12 September

Fortdauer des vorwiegend trockenen und warmen
etters

Wolffs telegr Correſpondenz Buregu
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in und nißer em Hauſe fertigt in kürze für Wiederverkäufer Speiſetiſche 21 e Thlr Ausziehtiſche von 7 Thlr Schlaf Wohn Speiſeſter Zeit S bei Beſchaffung Sophatiſche 32 Thlr Couliſſentiſche von 16 Thlr Herren und Damen Gunmr rtißel jeglicher Art em

T Waſchtiſche 31 Thlr Nähtiſche vo 7 pfiehlt u verſende0 Wbelmann Sohn e von Waſchtiſche 312 Thlr Nähtiſche von 4 Thlri Ausſtattungen und Bettſtellen von 3 Thlr Matratzen von 3 Thlr Zimmer Gustav Griese Magdeburg
Leipzigerſtraße 54u Gr Steinſtr 8 S Einrichtungen Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 8 u ſowie Neueſte Preisliſte geg 10 Pf Porto gratis

S von S Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Cauſeuſen v 20 Thlr 2Hotels und Reſtaurants F Plüſch Garnituren à la Antoinette von 40 Thlr bis Salons Feinſtes Speiſevbl

Aruru Kuer 8 S in jeder Art zu den ſplpor Provencerölu s S z W zu haben Adäler ApothekeS r W S
empfiehlt R Hahundorf e S S J Geiſtſtraße 17Mein Putz W ft ſeſindet ſ ſo

S vom 15 Oktober er ab
Leipzigerſtraße 6

O Velgmer PorelleBis dahin wird ver

S Weriza u
Forelle an Kleinschmieden nahe Markt

fortgeſetzt

o
2

2 sm 5S S z e S
2

S S 3m z 2a Bröllen und 22 7 Klemmenr cEmil Heynert 2 5Mechaniker und Optiker
67 Obere Leipzigerstr 67

Gr öSster Schutz
gegen Hitze und Kälte sind wie von Autoritäten der Gesundheitspflege

anerkannt

Eaenger s ormal Unterbleider
allein echte

Man verlange Benger s Fabrikat und beachte

Ueberschrift W Benger Söhne
Unterschrift Prof Dr G Jaeger

Prämüirt mit 8 goldenen Medaillen und 3 Ehrendiplomen
London Paris Madrid Antwerpen Brüssel Barcelona ete

Goldene Medaille Hygienische WeltausstellungLondon

101 Königl Preuss Staats Lotterie

Ziehung bereits am I u 2 Oktober 1889
Jedes weite Loos gewinnt

Haupttreffer 600 000 MkKlasse I

Hierzu empfehle und versende Antbeile

U 2/10 16 1 1/80 s6,25e 25 12,50 10 5 3,25 2,50 1,75 1,50 1 0,75
Amtl Gewinnliste 4 Mk Porto Einschreiben 30 Pfg extra

Rothe Kreuz Lotterie Hauptgewinn 150 000 Mk
Ziehung am 20 Dezember

Loos 3,50 Mark 10 Stück 33 Mark Porto und Liste 50 PfgReinhold ßeiser Borin Lotterie kttectenchandl
Wilhelm Strasse 105

a aeaeaeeenneeeenDie C O Wiese sche Musik Schule
gegründet 1864 G Gr MärkKoerstr 10eginnt den Unterricht für das Winterhalbjahr am für Auswärtige am 14 Oktober
Unterrichtsgegenſtände Klavier Harmonium Violin Enſembleſpiel

Solo Geſang Muſiklehre Anmeldun en für Anfänger erbitte mir rechtzeitig
Schüler welche bereits Unterricht hatten finden zu jeder Zeit Aufnahme

Da Victor ja

Leipzigerſtraße 61
Donnerstag den 12 September 1889

Auf vielfachen Wunſch wiederholt

Die Kuckucks
Original Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Ru
dolf Kneiſel Jn Scene geſetzt von Lud

wig Wüpper
Anfang 8 Uhr

Walhalla Theater
Die Herren Ambry Piotti

muſikaliſch excentriſche Doppeljongleure
Die Schweſtern Adelheid und Carolina

Monti
Geſangs und Tanz Duettiſtinnen

Die Geſellſchaft Hermandez
Parterre Akrobaten Clowns und Panto

mimiſten

Miß Elvira Sanſoni
Bravour Athletin

Herr Eugen Fredy
Geſangs Humoriſt

Die Razelli Truppe
Clodoches Kaukſchuk Treppen und

Tonnenkünſtler

Mr Weſton
mit ſeinen abgerichteten Seehunden

Kaſſenöffnung 7 Uhr

ſtellung 8 Uhr
Beginn der Vor

Ende 11 Uhr

Gutenberg
Freitag den 13 d M

Großes Extra Concert
müt Rall

gegeben von der ganzen Kapelle des
Mgdb Jäger Bataillons No 4 aus Naum
burg unter perſönlicher Leitung ihres Diri
genten J Heyne wozu ergebenſt einladet

I Ochse
Kuder Club Sturmvogel

Unſer Club Lokal befindet ſich jetzt in
der Brüderſtraße Reſtaurant zum
Markgrafen Gefl Adr bitten wir
dorthin gelangen zu laſſen

Der Vorſtand

Ein Stunde in der

Feuerkugrel
Krausenstrasse 4

genügt um ſelig zu werden

Hofjä ger
Meine iſt noch einigeAbende der Woche frei wozu ergebenſt

einladet Herrmann
Verein Prinz Heinrich

Mittwoch den 11 September 1889
Generalverſammlung

Der Vorſtand

Musſiebe empfiehlt C Müller Werk
ſtatt für Draht und Siebarbeiten König
ſtraße 5a Suche ſofort einen zigen

Geſellen D Ob
Herren Garderobe zum Reinigen und

Ausbeſſern nimmt an
Zeyß

Kl Schlamm 1 Hof 2 Tr

ur Wäſche
Weiße Wachskernſeife
röthl Wachskernſeife

hre KernſeifeElaünſeife beſte Schmierſeife u ſ w
empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albert Eichhorn Breiteſtr 18

h
Meinen werthen Freunden lieben Gönnern und Bekannten hierdurch

die ergebene Mittheilung dass ich Bontag den 23 September
das in der Hackebornstrasse 3 in der Halle gelegene

T
Um gütigen Zuspruch bittet freundlichst

Franz Günther
langjähriger Oberkellner in Bauer s Brauerei

S

übervehme

9
r

2
9
9
9
9
9

5

Zuvent er Auction
zu

BRrackhistedlt bei Niemberg
Montag den 16 September er

Vormittags von 9 Uhr an
ſoll im früher Pitzschke ſchen Gute nachſtehend verzeichnetes lebende und todte
Jnventar

3 ſehr gute große Zugkühe mehrere Schweine Hühner Gänſe
Ackerwagen Pflüge Eggen Exſtirpator Gliederwalze und Rei
nigungsmaſchine ſowie alle anderen zur Wirthſchaft gehörenden
Gegenſtände

öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigert werden

Das Gehöft Haus Scheune Stallung Garten und ca
Morg Acker getheilt oder im Ganzen werden Nachmittags 2 Uhr verſteigert

Bedingungen im Termine

I r L n
G

Weizen Stärke in Stücken à Pfd 25 Pfg bei 10 Pfd 20 Pfg
Reis Stärke in Strahlen à Pfd 30 Pfg bei 10 Pfd 25 Pfg

Weisse Oberschaal Seite à Pfd 20 Pfg
Wachskern Seife beſte Qualität à Pfd 30 PfgOranienburger Seife à Pfd 25 Pſo

Sämmtliche Artikel für die Wäsche
empfiehlt

B Trencdiel Drogen Hlandlung
IHII alle t S r ichstr 40

898918600901690909386
Der gerichtliche Ausverkauf von Herren und Knabenhüten wirdherabgeſetzten und ſehr billigen Preiſen im Laden Leipziger

ſtraße 6 fortgeſetzt

Bernh Schummöächt Concursverwalter

und Kammgarne für Herren
und Knabenkleider reine Wolle
nadelf ca 140 cm breit à M 35
per Meter verſenden direkt an Private
in einzelnen Metern ſowie ganzen

Stücken portofrei ins Haus

BnxkinFahrik Depot Oettinger Co
Jrankfurt a 20Muſter unſerer reichhaltigen Kollektionen bereitwilligſt franko

Große Gewinne
Die Erſte Stuttgarter Serienloos Geſellſchaft iſt die älteſte und ſoli

dec Orſeltychaft Deutſchlands welche den Mitgliedern die größte Gewinnchance
iete

Jeden Monat findet eine Prämienziehung ſtatt wobei jedes Loos unbedingt
mit einem Treffer gezogen werden muß Nächſte große Ziehung am 1 O
tober d wobei zur Verlooſung kommen Gothaer Thlr 100 Serienlooſe2 Haupttreffer a 30,000 Mk 2 Treffer a 15,000 Mk 2e ze niederſter Treffer 300 Mk Jahresbeitrag Mk 42 vierteljährlicher Mk 10 50
monatlicher Mk 3 Statuten verſendet

F J Stegmeyenr Stuttgart
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